
Jugendl.iche
in AumühLe

HLiebe Aumühterinnen
und Aumühter, CDU

die Lebensqual.ität in Aumüh-
te ist hoch, wir [eben gerne

hier. Gute KITAS, eine schöne
Grundschute, vie[fäl.tige An-
gebote des Sportvereins und

zahtreiche Betätigungsmög-
Lichkeiten in weiteren Verei-
nen und Verbänden. Für un-
sere älteren Mitbürgerlnnen
gibt es Angebote, wie u. a. die

CDU-Theaterfahrten [aktueLl"

noch in Coronapause]. Berufs-
tätige haben eine gute Anbin-
dung an Hamburg durch den

ÖPNV, dessen Takt ab Dezem-

ber sogar noch verdichtet wird.
Die Versorgung ist Liber den

Einzethandet sichergestettt
und die Aumühler Restaurants
sind gut frequentiert.
Was gibt es für die Jugendti-
chen zwischen ca. 10 und 18

Jahren?
lm Januar haben wir nach den

Wünschen der jungen Men-
schen in Aumühte gefragt,
denn es leben über 300 Ju-
gendLiche im Atter von 'l 2 bis
'l 7 Jahren in AumühLe. Die

CDU möchte seit Jahren, dass

sich Aumühte für diese Atters-
gruppe an der Jugendarbeit
des Amts Hohe Etbgeest betei-
tigt. Nun scheint die Zeit end-
Lich reif!
Gemeinsam mit Frau Graf, der
Beauftragten für Jugendarbeit
des Amtes Hohe El.bgeest, hof-
fen wir, Strukturen zu schaf-
fen, die dazu dienen, dass sich

Jugendtiche in Aumühte noch

wohter fühten. So ist eine offe-
ne Jugendarbeit geptant sowie

ein Treffpunkt für Jugendl.iche

im hoffentl.ich batd sanier-
ten Sport- und Jugendheim.
Beratungsangebote und eine

Sommer-Ferienf reizeit wer-
den die Jugendarbeit abrun-
den. ln den Fachausschüssen
wird das Thema im September
abschtießend beraien und wir
hoffen sehr, dass auch a[[e an-
deren Fraktionen die Notwen-
digkeit dieses neuen Angebots
sehen. on. ANDREA NTGBUR


